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Strommarkt

Stand: 26.05.2026
Quelle: ISPEX

Am Pfingstmontag rutscht die Notierung vorübergehend 
auf einen Schlusskurs von 90,33 €/MWh ab, nachdem 
Medien berichten, eine 60-tägige Waffenruhe USA-Iran sei 
fast ausgehandelt. 
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Erdgasmarkt

Stand: 26.05.2026
Quelle: ISPEX
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Update Energiepolitik: Was hat sich 
getan bei IHK-Positionen? 
Wettbewerbsfähigkeit erhalten

 Kostendruck

 Industriestrompreis

 Absenkung der Mineralölsteuer

 Nationale CO₂-Bepreisung von Benzin 
und Diesel

 Bio-Treppe

Energieversorgung sichern

 Genehmigungsverfahren

 Netzentgelte für Batteriespeicher

 Redispatch-Vorbehalt / 
Baukostenzuschüsse

 Energy Sharing

 kritische Infrastruktur

 Tiefengeothermie

https://www.ihk.de/erfurt/interessenvertretung/positionen-und-stellungnahmen3/positionspapier-energie-april-2024-7030134
https://www.ihk.de/erfurt/interessenvertretung/positionen-und-stellungnahmen3/positionspapier-energie-april-2024-7030134
https://www.ihk.de/erfurt/interessenvertretung/positionen-und-stellungnahmen3/positionspapier-energie-april-2024-7030134
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Netzentgelte für Batteriespeicher
Ebenfalls nimmt die Bundesnetzagentur Abstand von ihrer ursprünglichen 
Überlegung, die Entgelte für alle Speicher bereits ab 1. Januar 2029 einzuführen. 
Vielmehr beginnt die Entgelterhebung für Bestandsspeicher erst nach Auslaufen von 
Sonderregelungen des §118 Abs. 6 EnWG, soweit diese anwendbar sind.

„Speicher sind elementar für das Energiesystem der Zukunft und die Steigerung der 
Versorgungssicherheit. Wir brauchen noch viel mehr davon. Speicher reagieren 
flexibel auf Preissignale und wir wollen verhindern, dass sie dabei Netzengpässe noch 
verschärfen. Wir wollen auch Speicher an der Finanzierung des Netzes beteiligen. Wir 
schlagen vor, dass Kapazitätsentgelte erst nach Auslaufen der geltenden 
Sonderregelungen zu zahlen sind. Daher führen wir sie für neue Speicher ein, für die 
eine finale Investitionsentscheidung erst nach Inkrafttreten der Festlegung getroffen 
wurde. Damit schaffen wir Planungssicherheit für laufende Projekte.“
Die Regelungen gelten nicht für Heimspeicher in der Niederspannung. Sie zahlen auch 
in Zukunft kein gesondertes Netzentgelt. Bundesnetzagentur - Presse - Bundesnetzagentur stellt aktuelle 

Überlegungen zur Reform der Netzentgeltsystematik Strom vor

https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2026/20260527_Agnes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2026/20260527_Agnes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2026/20260527_Agnes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2026/20260527_Agnes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2026/20260527_Agnes.html
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2026/20260527_Agnes.html
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Agri-PV in Thüringen
Agri-PV-Pilotprojekt auf dem 
TEAG-Campus im Erfurter Norden

Quelle: TEAG
Bei den Agri-PV-Projekten - die meisten sind wie in Erfurt oder in Gebesee im 
Kreis Sömmerda in der Test- oder Vorbereitungsphase - geht es darum, 
sowohl Öko-Strom als auch landwirtschaftliche Produkte wie Beeren oder 
Kirschen zu erzeugen. (Quelle: Zeit)

https://www.zeit.de/news/2026-05/26/solarstrom-vom-acker-wie-es-um-agri-pv-in-thueringen-steht
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
https://www.teag-solar.de/Leistungen/Photovoltaik_Agri-Solar
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80% Förderung auf Mehrkosten für H2-Lkw

H2-Tankstelle in Aussicht

 BMV-Fördervolumen 220 Mil. Euro 

 Ziel: bundesweites Netz, 40 H2-
Tankstellen und 400 H2-Lkw

 Projekt TH2ECO Mobility mit 
Förderzusage von 13,5 Millionen Euro 
für einen H2-Mobilitätshub am 
Güterverkehrszentrum (GVZ) Erfurt

Was wird gefördert?

 Neufahrzeuge der Klassen N2 und N3 
(Brennstoffzelle oder H2-Verbrenner)

 NOW GmbH koordiniert, Förderaufruf 
beim Projektträger Jülich (PtJ)

 Anträge sind bis 30. Juni 2026 
einzureichen.

https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/neue-mobilitaet/wasserstoff-neue-foerderung-fuer-tankstellen-und-lkw
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/neue-mobilitaet/wasserstoff-neue-foerderung-fuer-tankstellen-und-lkw
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/neue-mobilitaet/wasserstoff-neue-foerderung-fuer-tankstellen-und-lkw
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/neue-mobilitaet/wasserstoff-neue-foerderung-fuer-tankstellen-und-lkw
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/neue-mobilitaet/wasserstoff-neue-foerderung-fuer-tankstellen-und-lkw
https://www.th2eco.de/news/nachricht?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=67&cHash=422a7b1190519d3d7721441bdc28ce0a
https://www.th2eco.de/news/nachricht?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=67&cHash=422a7b1190519d3d7721441bdc28ce0a
https://www.th2eco.de/news/nachricht?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=67&cHash=422a7b1190519d3d7721441bdc28ce0a
https://www.ptj.de/foerdermoeglichkeiten/nip/hrs_nfz_2026
https://foerderportal.bund.de/easyonline/nutzungsbedingungen.jsf?redirectFrom=/easyonline/easyOnline.jsf
https://foerderportal.bund.de/easyonline/nutzungsbedingungen.jsf?redirectFrom=/easyonline/easyOnline.jsf
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EmpCo-Richtlinie (EU) 2024/825
 Allgemeine Umweltaussagen unzulässig

(„klimaneutral“, „umweltfreundlich“ ohne Nachweis

 Implizite Aussagen (Design, Bilder)
→ allein unkritisch, aber in Kombination mit Text relevant

 Nachhaltigkeitssiegel
→ nur zulässig bei staatlicher Festlegung oder 
Zertifizierungssystem

 Nachhaltigkeitsberichte
→ grundsätzlich nicht betroffen, außer Nutzung in 
Werbung

Worum geht’s?
 Stärkung von Verbrauchern gegen Greenwashing 
 Gilt für alle B2C-Geschäftspraktiken rund um 

Werbung & Vertrieb
 Anwendung ab 27. September 2026
Risiken
 Marken-/Produktnamen („eco“, „green“) können 

unzulässig sein
 Auch soziale Aussagen (z. B. faire Löhne) fallen unter 

Regulierung
 Keine Übergangsfrist für bestehende Produkte

 Claims, Siegel & Verpackungen jetzt prüfen und anpassen
 Marketing & Recht frühzeitig einbinden

https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/umwelt/wasser-boden-naturschutz/nl-20240411-greenwashing-7068424
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/umwelt/wasser-boden-naturschutz/nl-20240411-greenwashing-7068424
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/umwelt/wasser-boden-naturschutz/nl-20240411-greenwashing-7068424
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PPWR: Systembeteiligung bei Eigenmarken & Importen

Was ändert sich?
 Erweiterte Herstellerverantwortung (EPR) 

wird neu geregelt
 Handelsunternehmen werden für 

Eigenmarken und Direktimporte 
verantwortlich 

 Keine Übergangsfrist → Vertriebsverbot 
bei Nichtumsetzung 

Wer ist betroffen?
 Handel mit Eigenmarken (Private Label)
 Unternehmen mit Importen ohne 

inländischen Zwischenhändler

Stichtag: 12. August 2026 – sofortiger Handlungsbedarf

Pflichten für Unternehmen
• Systembeteiligung vor Inverkehrbringen 

der Verpackungen prüfen
• Daten zu Verpackungen 

(Gewicht/Material) beschaffen
• Registrierung & Meldungen im 

Verpackungsregister LUCID aktualisieren 
• Verträge mit Systembetreibern anpassen

 Importeur trägt künftig die volle 
Verantwortung für Verpackungen

 Jetzt handeln, um Marktzugang ab August 
2026 zu sichern

https://www.verpackungsregister.org/ppwr/systembeteiligung-eigenmarken-importe


© IHK Erfurt  /  28.05.2026  /  Folie 12

PPWR: Neue Ausnahmeregelung für 
Transportverpackungen

 Seit 25.05.2026 in Kraft

 Ausnahme für bestimmte Unternehmen, 
die Palettenumhüllungen & 
Umreifungsbänder einsetzen

 Gilt für Transportverpackungen im 
Rahmen der Wiederverwendungsziele

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202600429


Klimaschutz & Nachhaltigkeit im Unternehmen:

Aktuelle Themen, Herausforderungen & Chancen

Dr. Denise Ott | Leitung Nachhaltigkeitsberatung | EurA AG Standort Erfurt

IHK Online-Forum Innovation, Umwelt, Energie | 28.05.2026



EurA – Wegbereiter für Innovation

www.eura-ag.com

2

Industriekunden Mitarbeitende
Standorte in 5 

Ländern Jahre Erfahrung

▪ Fördermittelberatung – von der 
Projektidee bis zur erfolgreichen 
Antragstellung (inter-)national

▪ Vernetzung & 
Technologietransfer – starke 
Innovationsnetzwerke zwischen 
Wirtschaft und Wissenschaft

▪ Finanzierung & 
Geschäftsplanung – 
Businesspläne, Förderkredite 
und Markteintrittsstrategien

▪ Nachhaltigkeit & Energie – 
Begleitung Ihrer gesamten 
Nachhaltigkeitstransformation 

200+ 18 25+3000+



• CO₂-Fußabdrücke
• Ökobilanzen
• Umweltproduktdeklarationen (EPDs)
• Potenziale für ökologische & ökonomische Optimierung

www.eura-ag.com

3Nachhaltigkeitslösungen im Überblick

Dekarbonisierung von 

Unternehmen

Klimaziele erreichen

▪ CO₂-Bilanzen für Unternehmen 
(Scopes 1–3)

▪ Transformationspläne: 
Klimaneutrale Strategien & 
Lösungen

▪ SBTi-Beratung

Produkt- und 

Prozessbewertung

Produkte zukunftsfähig gestalten

▪ CO₂-Bilanzen für Produkte 

▪ Ökobilanzen und Environmental 
Product Declarations (EPDs)

▪ Potenziale für ökologische & 
ökonomische Optimierung

Strategie & 

Berichterstattung 

Nachhaltigkeit als Business Case

▪ Doppelte Wesentlichkeitsanalyse 
und fundierte Berichterstattung 
(CSRD, EU-Taxonomie, VSME)

▪ EcoVadis-Rating-Optimierung & 
ESG-Softwareauswahl

▪ Strategische Beratung

Akkreditierte 

Verifizierungsstelle
Prüfung von unternehmens- und produktbezogenen 
Treibhausgasbilanzen nach internationalen Standards



www.eura-ag.com

4Auswahl unserer Kunden



Worum geht es?

www.eura-ag.com
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CCF

LCA

CSRDTaxonomie

PEF

SBTi

CDP

EcoVadis*

LkSG

CSDDD

EPD

Verifizierung

Trans-
formationsplan

EmpCo, 
ESPR & 

Co.

PCF

CSRD
Corporate Sustainability 
Reporting Directive

SBTi
Science Based Target 
initiative

CDP Carbon Disclosure Project

CCF Corporate Carbon  Footprint

LCA Life Cycle Assessment

PCF Product Carbon Footprint

EPD
Environmental Product 
Declaration

LkSG
Lieferkettensorgfaltspflichten
-Gesetz

CSDDD
Corporate Sustainability Due 
Diligence Directive

VSME
Voluntary Sustainability 
Reporting Standard for SMEs

EcoVadis
* Und andere 
Lieferkettenbewertungen

VSME

Regulatorik

Instrumente

Initiativen/Ratings



www.eura-ag.com
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Corporate Sustainability Reporting Directive

Welle 2 (2027)Welle 1 (2025)

UN, die bereits der 
NFRD* unterliegen

Mitarbeiterzahl: >1.000 
Nettoumsatz: > 450 Mio. Euro

• European Sustainability Reporting Standard als Basis für die 
Bericht

• Doppelte Wesentlichkeitsanalyse als verpflichtender 
Bestandteil

• Audit durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Pflicht zur Veröffentlichung der Nachhaltigkeitsinformationen im Lagebericht

*NFRD: Non-Financial Reporting Directive



Themenübergreifende Standards

7European Sustainability Reporting Standards (ESRS)

Umwelt Soziales Governance

ESRS 1 Allgemeine Anforderungen ESRS 2 Allgemeine Angaben

E1 Klimawandel

E2 Umweltverschmutzung

E3 Wasser- und Meeresressourcen

E4 Biologische Vielfalt und Ökosysteme

E5 Ressourcennutzung und 
Kreislaufwirtschaft

G1 UnternehmensführungS1 Eigene Belegschaft

S2 Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette

S3 Betroffene Gemeinschaften

S4 Verbraucher und Endnutzer

www.eura-ag.com

Themenspezifische, sektorübergreifende Standards

Die neuen ESRS 2.0: Weniger Pflichten, mehr Klarheit

https://www.eura-ag.com/blog/esrs-2.0-omnibus-nachhaltigkeitsbericht-csrd


Relevanz für nicht-berichtspflichtige Unternehmen

www.eura-ag.com
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Unternehmen begegnen diverse Informationsanforderungen 
seitens der Stakeholder:
Dies erfordert bilateralen Austausch zu verschiedensten 
Nachhaltigkeitsthemen. 8,72%

20,13%

34,55%

Vom Trickle-Down Effekt betroffen:

Kleinst-
unternehmen

Kleine 
Unternehmen

Mittelgroße
Unternehmen

Zahlreiche Anforderungen 
verschiedener Interessengruppen

Kunden / Banken / Investoren /….

Vgl. DIHK, SMEunited, Eurochambres (Hrsg.): Sustainable 
Finance im Mittelstand (2023)

Nachhaltigkeit als Teil 
des Kreditgesprächs

ESG-Risiken 
beeinflussen die 
Kreditwürdigkeit



Anwendungsbereich:

• Freiwillig berichtende Unternehmen 

Aufbau:

• ESRS-Familie: Der VSME deckt dieselben ESG-Themen wie die umfassende CSRD ab

• Überschaubarerer Umfang: 20 Angabepflichten mit rund 140 Datenpunkten

• Kennzahlen: Stärkerer Fokus auf quantitative statt qualitativer Angaben

• Flexibilität: Unternehmen können wählen, ob sie eins oder beide Module anwenden

VSME auf einen Blick

www.eura-ag.com
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Basis Modul

Comprehensive 
Modul

• Einstiegsmodul mit Minimalanforderungen
• „If applicable“/“sofern zutreffend“ - Ansatz

• Erweiterung des Basis-Moduls
• Tiefergehende Nachhaltigkeitsdarstellung
• „If applicable“/“sofern zutreffend“ - Ansatz

https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME Standard.pdf
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Themenbereiche Unterthemen
Anzahl der 

Datenpunkte

Grundlagen

B1 Grundlagen für die Erstellung 12

B2 Praktiken für den Übergang in eine nachhaltigere Wirtschaft 5

Umwelt

B3 Energie und THG-Emissionen 11 

B4 Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung 1

B5 Biodiversität 6

B6 Wasser 3

B7 Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallmanagement 4

Soziales

B8 Belegschaft – generelle Merkmale 4

B9 Belegschaft – Gesundheit und Sicherheit 3

B10: Belegschaft – Vergütung, Tarifverträge, Schulungen 4

Unternehmensführung B11: Verurteilungen und Geldstrafen für Korruption und Geldwäsche 2

für MIKRO-KMU
und

als Einstiegsgrundlage



11VSME auf einen Blick: Umfassendes Modul 

Themenbereiche Unterthemen
Anzahl der 

Datenpunkte

Basic-Modul s.o. 55

Grundlagen

C1 Strategie: Geschäftsmodell und nachhaltigkeitsbezogene Initiativen 4

C2 Praktiken für den Übergang in eine nachhaltigere Wirtschaft 2

Umwelt

C3 Reduktionsziele zu THG-Emissionen/Klimawandel 7

C4 Klimarisiken 5

Soziales

C5 Weitere allgemeine Merkmale der Belegschaft 2

C6 Leitlinien und Prozesse zu Menschenrechten 8

C7 Vorfälle von Verletzung der Menschenrechte 7

Unternehmensführung

C8 Einnahmen aus bestimmten Sektoren und Ausschluss von EU-Referenzbenchmarks 5

C9 Geschlechterdiversitätsquote im Leitungsorgan 1

für alle Unternehmen, die Anforderungen 
von BANKEN, INVESTOREN, KUNDEN 

erfüllen müssen



CO2-Fußabdruck Unternehmen (Scope 1+2+3)

CO2-Fußabdruck 
Unternehmen 
(Scope 1+2)

Scope 3
Vorgelagerte Emissionen

Scope 3
Nachgelagerte Emissionen

Scope 1+2
(in-)direkt

CO2- Fußabdruck: Produkt vs. Unternehmen 12

Input 1

Input 2

Input 3

...

Input n

Output 1

Output 2

Output 3

...

Output n

Produkt 1

Produkt 2

Produkt 3

...

Produkt n

Produktion
Distribution, Nutzen, 

Entsorgung
Gewinnung und 

Aufbereitung

CO2-Fußabdruck Produkt

www.eura-ag.com



Förderung Erstellung CO2-Bilanz und Klimastrategie

www.eura-ag.com
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BAFA-Modul 5 - Transformationsplan

Förderprogramm: Bundesförderung für Energieeffizienz in der Wirtschaft



Bestandteile des Transformationsplans 

www.eura-ag.com
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Projektstatus

▪ Scope 1&2 Bilanz
▪ Zuordnung von 80% 

der Emissionen auf 
Anlagen

▪ Maßnahmenplan 
zur Emissions-
reduktion in 
Scope 1&2

▪ Dekarbonisierungspfad in Scope 1&2 
▪ Strategische Verankerung

im Unternehmen
▪ Berichterstellung

Mindest-
anforderungen

▪ Scope 3 Bilanz
▪ Sankey Diagramme
▪ Datenmessungen

Optionale 
Bestandteile

▪ Ziele: 40% Reduktion in 
Scope 1&2 innerhalb 
von 10 Jahren und 
Klimaneutralität bis 
2045

▪ Scope 3 Ziele
▪ SBTi Beratung
▪ Externe Verifizierung 

der THG-Bilanz

▪ Scope 3 Maßnahmen
▪ Klimarisikoanalyse
▪ Wirtschaftlichkeits-

bewertung

▪ Fördermittelberatung

Der Weg zur vollumfänglichen Klimastrategie



Förderquoten

www.eura-ag.com
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Kleine 
Unternehmen

Mittlere 
Unternehmen

Große 
Unternehmen

Förderquote
(ohne IEEKN-Mitgliedschaft)*

60 % 

der Projektkosten

50 % 

der Projektkosten

40 % 

der Projektkosten

Maximale Fördersumme
(ohne IEEKN-Mitgliedschaft)*

60.000 Euro

Förderquote 
(mit IEEKN-Mitgliedschaft)*

70 % 

der Projektkosten

60 %
der Projektkosten

50 %
der Projektkosten

Maximale Fördersumme 
(mit IEEKN-Mitgliedschaft)*

90.000 Euro

*Initiative Energieeffizienz- und Klimaschutznetzwerke

https://www.effizienznetzwerke.org/
https://www.effizienznetzwerke.org/
https://www.effizienznetzwerke.org/
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Scope 1 Scope 2 Scope 1 + 2 Reduction Goal

42% Reduktion bis 2030

Klimaneutral bis 2040

Zielsetzung & Dekarbonisierungspfad

www.eura-ag.com
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Kundenbeispiel: Ziele sollen auf wissenschaftsbasierten Zielen (Science-Based Targets) im 
Einklang mit dem 1,5 °C Ziel des Pariser Klimaabkommens und internen Vorgaben 
(Klimaneutralität bis 2040) definiert werden.
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Zielsetzung & Dekarbonisierungspfad

www.eura-ag.com
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Kundenbeispiel: Ziele sollen auf wissenschaftsbasierten Zielen (Science-Based Targets) im 
Einklang mit dem 1,5 °C Ziel des Pariser Klimaabkommens und internen Vorgaben 
(Klimaneutralität bis 2040) definiert werden.



Tool zur Berechnung eines verifizierbaren CCF

www.eura-ag.com
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EurA Excel-Tool zur Berechnung eines verifizierbaren Corporate Carbon Footprint

Alles im Blick

✓ Kennzahlenanalyse

✓ Scope 1-3 Berechnung

✓ Vereinfachtes Reporting durch 
automatische Erstellung von Tabellen 
und Graphen

✓ Unabhängig von Cloud-Diensten

✓ Integrierter Datenmanagementplan

✓ Zielsetzung und Nachhalten der 
Emissionen im Zeitverlauf

✓ Interaktiver Dekarbonisierungspfad

✓ Ausweisung von biogenem CO2



Immer möglich Spezifisch Innovative Prozesse

BAFA-Module 
länderspezifische 

Programme
BIK (national), 

Innovation Fund (EU)

1. Querschnittstechnologien 
(Pumpen, Frequenzumrichter etc.)
2. Prozesswärme aus EE
3. Mess-& Regeltechnik, EM-Software
4. Optimierung von Anlagen und Prozessen
5. Transformationskonzepte
6. Elektrifizierung von Kleinstunternehmen

je nach Vorhaben gibt es zu Themen 
wie Digitalisierung, Automatisierung 
und CO2-Reduktionsmaßnahmen 
geeignete Förderprogramme

(müssen im Einzelnen je nach 
Maßnahme betrachtet werden)

Produkte und Prozesse, die hohen 
Innovationsgrad und hohes CO2-

Einsparpotential gegenüber Stand der 
Technik aufweisen

Förderlandschaft zur Transformation von Unternehmen

www.eura-ag.com
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Für geplante Forschungsvorhaben
ZIM, F&E Projekte, gefördert von Bund (z. B. BMBF) oder Land

Abgeschlossene Forschungsvorhaben
Forschungszulage



www.eura-ag.com

Fördermöglichkeiten: BAFA-Unternehmensberatung 20

• fortlaufend bis zum 31.12.2026

•Verbot des vorzeitigen 
Maßnahmenbeginns

Zuschuss:

• neue Bundesländer: max. 80%
• förderfähige Ausgaben: max. 3.500 Euro
• max. 5 in sich geschlossene Beratungen
• max. 2 Beratungen a. J.

WIE VIEL?

Förderung von Unternehmensberatungen für KMU

• Analyse der Situation des Unternehmens

• Benennung der Verbesserungspotentiale

• konkrete betriebsindividuelle Handlungsempfehlungen

• Beantragung durch das beratene Unternehmen

• KMU-Status & De-minimis-Grenze zu beachten

WAS?

WANN?

Ein Bild, das Grafiken, Logo, Symbol, Schrift enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.

https://www.bafa.de/DE/Wirtschaft/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Wirtschaft/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Wirtschaft/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Publikationen/Mittelstand/foerderung-von-unternehmensberatungen-fuer-kmu.pdf?__blob=publicationFile&v=4


Zeit für Ihre

Wir begleiten Sie.

Dr. Denise Ott | 0172-2190896 | denise.ott@eura-ag.de 
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Erfolgsgeschichte!
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Veranstaltungen
 02.+09.06.26 UNK-Webinarreihe Treibhausgasbilanzierung - Einführung (Teil 1) und Umsetzung (Teil 2)

 03./17.06.26 UNK-Webinarreihe Circular Economy 

 09.06.2026 Green.AI Thüringen – Nachhaltige KI für den Mittelstand, THEx Erfurt

 11./25.06.26 UNK-Webinarreihe Energie: Entlastung bei Energiekosten, Industriestrompreis

 18.06.2026 UNK-Webinar: Der Digitale Produktpass – praxisnaher Einstieg

 18.06.2026 ZO.RRO II Abschlusskonferenz, IHK Erfurt

 01.07.2026 Netzwerktreffen Kreislaufwirtschaft, Hildburghausen 

 29.09.2026 Thüringer Umwelttag, „Damit es (in der Wirtschaft) rund läuft: 
 Wie Unternehmen durch Kreislaufwirtschaft Kosten senken und Innovation fördern“

 20.-22.10.2026 EcoScouts-Seminarphase, Nordhausen

 25.06.2026 Online-Forum Innovation, Umwelt, Energie - IHK Erfurt

https://event.dihk.de/b?p=teil1treibhausgasbilanzierungleichtgemacht
https://event.dihk.de/b?p=teil1treibhausgasbilanzierungleichtgemacht
https://event.dihk.de/b?p=teil1treibhausgasbilanzierungleichtgemacht
https://event.dihk.de/b?p=teil2veranstaltungsreihetreibhausgasbilanzierungleichtgemacht
https://event.dihk.de/b?p=teil2veranstaltungsreihetreibhausgasbilanzierungleichtgemacht
https://event.dihk.de/b?p=teil2veranstaltungsreihetreibhausgasbilanzierungleichtgemacht
https://www.ihk.de/erfurt/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5252522/71885?terminId=71885
https://www.ihk.de/erfurt/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5252522/71885?terminId=71885
https://thueringen40.de/veranstaltungen/green-ai-thueringen-nachhaltige-ki-fuer-den-mittelstand
https://thueringen40.de/veranstaltungen/green-ai-thueringen-nachhaltige-ki-fuer-den-mittelstand
https://thueringen40.de/veranstaltungen/green-ai-thueringen-nachhaltige-ki-fuer-den-mittelstand
https://event.dihk.de/b?p=webinarreiheenergieentlastungbeienergiekosten
https://event.dihk.de/b?p=webinarreiheenergieindustriestrompreisimberblick
https://www.ihk.de/erfurt/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5252522/71912?terminId=71912
https://www.ihk.de/erfurt/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5252522/71912?terminId=71912
https://www.ihk.de/erfurt/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5252522/71912?terminId=71912
https://zorro-thueringen.de/veranstaltungen/zorro2-konferenz26
https://www.ihk.de/erfurt/system/veranstaltungssuche/vstdetail-antrago/5252522/71862?terminId=71862
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/energieeffizienz/ecoscouts-3466484
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/energieeffizienz/ecoscouts-3466484
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/energie/energieeffizienz/ecoscouts-3466484
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/netzwerke/online-forum-innovation-umwelt-energie-5660738
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/netzwerke/online-forum-innovation-umwelt-energie-5660738
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/netzwerke/online-forum-innovation-umwelt-energie-5660738
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/netzwerke/online-forum-innovation-umwelt-energie-5660738
https://www.ihk.de/erfurt/service/energie-und-umwelt/netzwerke/online-forum-innovation-umwelt-energie-5660738


© IHK Erfurt  /  28.05.2026  /  Folie 14

Folgen Sie uns auch weiterhin
Um Sie aktuell und datenschutz- konform 
informieren zu können, benötigen wir 
bitte Ihr Einverständnis. Nutzen Sie dazu 
gern unser Online-Formular. 

https://einwilligung-erfurt.gfi.ihk.de/neuanlage
https://einwilligung-erfurt.gfi.ihk.de/neuanlage
https://einwilligung-erfurt.gfi.ihk.de/neuanlage
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Fragen ?
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Ansprechpartner

Livanur Amanvermez
Industrie | Innovation
0361 3484-239
amanvermez@erfurt.ihk.de 

Antje Welz
Umwelt | Nachhaltigkeit
0361 3484-218
welz@erfurt.ihk.de

Lukas Hollnagel
Energie | Klima
0361 3484-310
hollnagel@erfurt.ihk.de
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